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Mitteilung der Schriftleitung
In dem in Heft 40/41 des Jahrganges 1920 veröffentlichten Aufsatz „Saar¬

gebiet" beziehen sich die auf Seite 15 gemachten Angaben nicht auf Carl Bier,
sondern auf Eduard Bier. Herr Carl Bier, der Kaufmann in Saarlouis ist,
bittet uns mitzuteilen, daß er niemals „Zensor" bei irgendeiner öffentlichen
Behörde und niemals Soldat II. Klasse gewesen ist, vielmehr vorm Feinde mit
dem Eisernen Kreuz II. Klasse ausgezeichnet wurde. Wir geben diese Richtig¬
stellung um so lieber wieder, da uns nichts ferner liegt, als treu zu ihrem Deutsch¬
tum haltende Persönlichkeiten in den besetzten Gebieten in irgendeiner Weise zu
veroächtigen. Wir sehen unsere Aufgabe darin, alle treuen Deutschen nach besten
Kräften zu unterstützen, die aber, die ihr Deutschtum um äußerer Vorteile willen
verleugnen, nicht zu schonen. Die Schriftleitung

Notizen
Dem heutigen Hefte liegen Prospekte des SibyllemVerlags in Dresden betr. „Die

ersten Bücher des Sibylleu-Berlags" und der Firma E. A. Uhlmann Lc Co. in Neichenbrrg
(Bogtl.) betr. „Regeln für sinngemäße Haarpflege" bei.
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